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Treppen des Monats September 2017: Quartier Bruggen 
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Bruggen und Treppen: Fehlanzeige? Es braucht tatsächlich Fantasie, um sich einen 
Treppenparcours im Quartier auszudenken. Der Lindeliweg eignet sich mit seinen 67 Stufen 
für einen zügigen Sonntagsspaziergang, der ähnlich lange Gröbliweg befindet sich direkt 
beim Bahnhof Haggen. Für Walker und Jogger schon eher herausfordernd: den Sittergraben 
rauf und runter. Plant man auf seiner Route den Sittertalweg zur Kräzernbrücke hinauf ein, 
wird das Ganze schon recht sportlich.  
Bruggen hat bzw. hatte allerdings wohl die zwei spektakulärsten Treppen in der Stadt. Die 
historische Hundwilerleiter mit angeblich 364 Stufen bildete während mehreren 
Jahrhunderten die Verbindung zwischen dem appenzellischen Gebiet von Hundwil und Stein 
zu den Wochenmärkten der Stadt. Man stieg mit den bäuerlichen Gütern auf dem Buckel bei 
Stein nach Zweibruggen hinunter zur Sitter, wieder die schwindelerregende 
Leiterkonstruktion hoch nach Haggen und von dort über die Oberstrasse auf den Markt. Vor 
mehr als 20 Jahren versuchte die Stadt mit einem Arbeitslosenprojekt, die Hundwilerleiter als 
Attraktion wiederherzustellen. Allerdings wurde die Arbeit nach wenigen Wochen als zu 
aufwendig eingeschätzt und wieder eingestellt.  
Gibt es von der Hundwilerleiter heute kaum noch Spuren, so ist von der zweiten 
(namenlosen) Attraktion noch einiges vorhanden. Es war die Verbindungsleiter von der 
Brücke der Bodensee-Toggenburg-Bahn fast senkrecht hinunter ins Elektrizitätswerk im 
Kubel. Früher wurde während der Nacht von den Tankwagen Diesel zum Kraftwerk 
abgelassen. Für die Kinder vom Hinterberg war das hier früher ein wahrer Robinsonspielplatz. 
Der Zugang zur Treppe muss zwar etwas gesucht werden, sie ist aber relativ gut begehbar. 
Trotzdem ist das Treppensteigen hier ein kleines Abenteuer und am besten für Schwindelfreie 
geeignet. 
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